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Herren Bezirksklasse Gr. 2

TSV Blaubeuren : SG Öpfingen II 
Samstag, 17.02.2024, 18:00 Uhr

Gruhler fixiert zwei Punkte für den TSV Blaubeuren

Am 12. Spieltag der Herren Bezirksklasse Gr. 2 traf der TSV Blaubeuren am Samstagabend auf die
Gäste von der SG Öpfingen II. Aus dem Mannschaftskampf ging die Heimmannschaft mit 9:5 als
Sieger hervor. Besonders hervorzuheben ist hierbei die Leistung von Jan Gruhler, der in allen
Partien an diesem Tag ungeschlagen blieb. Den Schlusspunkt unter diesen Mannschaftskampf
setzte Jan Gruhler, mit dem finalen neunten Punkt für sein Team. Beachtenswert war, dass der TSV
Blaubeuren dieses Match mit 2 und die SG Öpfingen II mit 2 Ersatzspielern bestreiten musste.

Nach der Begrüßung durch die Mannschaftsführer ging es los. Beim 3:1-Sieg gegen Rechtsteiner /
Krause kamen Mayer / Authaler nur im ersten Satz in die Bredouille. Bei diesem Satzverlust blieb es
aber auch. Betrübt über ihre 2:3-Niederlage gegen Kleck / Köhler waren indessen Stetter /
Neumann, obwohl sie alles gegeben hatten. Wie umfightet dieses Spiel war, zeigt auch der Verlauf
des finalen Satzes, der mit lediglich zwei Punkten Differenz endete. Jungbauer / Gruhler kamen mit
der Spielweise von Schuster / Denkinger am Tisch indessen gut zu Recht und mussten im
Gesamten lediglich einen Satz abgeben. Die Partie endete mit einem 3:1-Erfolg. Nach den ersten
Doppeln gingen nun der Topspieler des Heimteams und die Nummer 2 des Gastteams bei einem
Stand von 2:1 an den Tisch. Nicht so gut lief es dagegen daraufhin für Stefan Mayer bei seinem 0:3
gegen Michael Kleck, obwohl Stefan Mayer auf dem Papier anhand der TTR-Werte als deutlich
stärker einzustufen gewesen war. 13:15, 11:6, 8:11, 11:6, 11:8 hieß es am Ende des nächsten
Spiels, als Gerhard Stetter und Carsten Rechtsteiner die Schläger kreuzten. Das war nichts für
schwache Nerven. Beim Spielstand von 3:2 ging es nun weiter, als das mittlere Paarkreuz sich
duellierte. Den Sieg von Julia Krause konnte Dominik Authaler im folgenden Match beim 1:3 nicht
verhindern. Somit ging dieser Zähler an das Gästeteam. Auch wenn zwischendurch Hoffnung
aufflackerte, konnte Karlheinz Jungbauer seinem Gegner Markus Köhler letztlich beim 8:11, 11:9, 11:
13, 10:12 nicht gefährlich werden. Wenig später stand sich das untere Paarkreuz bei einem
Spielstand von 3:4 gegenüber und kreuzte die Schläger. Ausreichend spielerische Mittel hatte
derweil Jan Gruhler letztlich an der Hand, um sich gegen Julian Denkinger durchzusetzen, somit
stand am Ende ein Erfolg in drei Sätzen zu Buche. Alexander Neumann war im Einzel gegen Stefan
Schuster nicht zu stoppen und gewann überzeugend mit 3:0. Vor dem Spitzeneinzel stand der
Mannschaftskampf somit 5:4. Kaum Chancen ließ Stefan Mayer beim 3:0 seinem Gegner Carsten
Rechtsteiner. Durch diesen Erfolg hat Mayer nun einen weiteren Erfolg auf der Habenseite, so dass
seine Bilanz nun bei 9:12 steht. Erst im Entscheidungssatz wurde das Match zwischen Gerhard
Stetter und Michael Kleck beendet, das Gerhard Stetter letztendlich gewann. Der Krimi, spannender
als jeder Tatort, war somit entschieden. Durch diesen Gewinn weist die Saison-Bilanz von Stetter
nun 9 Siege bei 11 Niederlagen aus. Beim folgenden auf Basis der TTR-Werte eher überraschend
deutlichen 0:3 gegen Markus Köhler fand hingegen Dominik Authaler von Anfang an kaum Mittel und
Wege, um das Spiel erfolgreich zu gestalten. Die Saison-Bilanz weist nach diesem Sieg nun 7 Siege
und 5 Niederlagen für Köhler aus. Das Resultat vor dem Match der beiden Vierer zeigte ein 7:5.
Beim 3:0-Erfolg gelang es Karlheinz Jungbauer die Gastspielerin Julia Krause in die Schranken zu
weisen und einen Punkt für die Heimmannschaft einzufahren. Jan Gruhler hatte seinen Gegner
Stefan Schuster beim klaren 11:8, 12:10, 11:6 recht sicher im Griff. Da gab es nichts zu rütteln. Der
Erfolg im letzten Spiel führte somit zum 9:5-Heimsieg.
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Nach diesem Ergebnis weist der TSV Blaubeuren nun ein Punktekonto von 14:10 Punkten auf,
während die SG Öpfingen II vor dem nächsten Spiel, das am 24.02.2024 gegen den TV Merklingen
ansteht, 10:14 Punkte zu verzeichnen hat. Die Mannschaft des TSV Blaubeuren bestreitet
unterdessen das nächste Spiel am 02.03.2024 gegen den TSV Seissen.

 Statistik:
 TSV Blaubeuren

Doppel: Mayer / Authaler 1:0, Stetter / Neumann 0:1, Jungbauer / Gruhler 1:0 
Einzel: S. Mayer 1:1, G. Stetter 2:0, D. Authaler 0:2, K. Jungbauer 1:1, J. Gruhler 2:0, A. Neumann 1:
0 

 SG Öpfingen II
Doppel: Kleck / Köhler 1:0, Rechtsteiner / Krause 0:1, Schuster / Denkinger 0:1 
Einzel: C. Rechtsteiner 0:2, M. Kleck 1:1, M. Köhler 2:0, J. Krause 1:1, S. Schuster 0:2, J. Denkinger
0:1


